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Liebe Leserin
Lieber Leser

Die Neujahrsblätter jubilieren! Vor 50 Jahren erschienen sie

erstmals. Damals schrieb Stadtammann Eugen Meier zum Geleit:

«Der Zufall fügt es, dass die Neujahrsblätter erstmals auf den

Beginn des Jahres 1959 erscheinen, in einem Zeitpunkt also, da

unsere Stadt sich anschickt, das Jubiläum ihres 750-jährigen
Bestehens festlich zu begehen.» Wenn die Neujahrsblätter nun zur
800-Jahrfeier Bremgartens herauskommen, ist das nicht Zufall,
aber auch nicht selbstverständlich. Im Vorwort zur Ausgabe 2001

schrieb Rolf Meyer unter anderem: «Eine Schrift (gemeint Brem-

garter Neujahrsblätter), die - wie es zum heutigen Zeitpunkt
aussieht - vorderhand die letzte sein wird, die erscheint.»
Glücklicherweise ging und geht es weiter. Jubiläen muss man feiern, wie

sie fallen, auch wenn sie historischen Überlegungen nicht
standhalten. Ich erinnere mich, als 1958 die geplante 700-Jahrfeier

abgesagt wurde, zogen einige enttäuschte Jugendliche mit dem

Spruch «Mer wänd es Fäscht!» demonstrierend durch die Marktgasse.

Andere spielten im damaligen Postkeller ihr Cabaretpro-

gramm «Trotzdem». Ob dabei das Demonstrieren, Provozieren

oder das Fest wichtiger waren, kann ich heute nicht mehr sagen.
Ebenfalls nicht, ob das Stadtfest im Jahr darauf diesen Initiativen

zu verdanken war.
Die Erinnerung an ein Jubiläum ist meistens mit Freude

verbunden. Deshalb freuen wir uns, Ihnen mit den diesjährigen
Neujahrsblättern verschiedene Jubiläen in Erinnerung rufen zu dürfen.

Wir hoffen, dass Sie beim Lesen mit Vergnügen an weitere

erlebte Feste und Feiern denken. Denn ein chinesisches Sprichwort

sagt: «Erinnerungen sind Rosen für den Winter.»

Ich wünsche Ihnen einen rosenreichen Winter.

Heinz Koch, Bremgarten
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